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Antrag vom 2. Juni 2020:

Keine “Blue Lane” im Rahmen der Internationalen Automobilausstellung

Der Bezirkausschuss 5 Au-Haidhausen lehnt die Einrichtung von sogenannten “Blue 
Lanes” im Rahmen der Internationalen Automobilausstellung (IAA) ab. Auf einer für 
die IAA reservierten Spur (für Shuttle-Busse, Zero-Emission- und Car-Pooling-
Fahrzeuge) sollen die Aussteller*innen und Besucher*innen freie Fahrt von der 
Messe zum Odeonsplatz und zum Königsplatz erhalten. In der Einsteinstraße soll 
eine Entlastungsstrecke ausgewiesen werden, die massiv zusätzlichen Verkehr nach
Haidhausen lenken wird. Das lehnt der BA 5 grundsätzlich ab, die Bevorzugung von 
Autos gegenüber der U-Bahn konterkariert die erforderliche Verkehrswende weg 
vom Auto, hin zum ÖPNV.

Begründung:

In den nächsten Jahren (vorerst 2021, 2023 und 2025) soll eine Woche vor dem 
Oktoberfest die Internationale Automobilausstellung (IAA) in der Messe München 
stattfinden. Zudem sollen die ganze Woche zahlreiche Plätze in der Innenstadt 
bespielt werden, u.a. Königsplatz, Odeonsplatz, Marienplatz, Residenz. Die 
zuständigen Bezirksausschüsse wurden dazu nicht angehört, der Stadtrat ging in 
nicht-öffentlicher Sitzung über die Beteiligungsrechte von Bezirksausschüssen 
hinweg.

Haidhausen würde nach jetzigem Planungsstand unter den massiven 
Verkehrsverlagerungen durch die genannte “Blue Lane” in der Prinzregentenstraße 
beeinträchtigt. Bevorrechtigte Teilnehmer*innen der IAA sollen auf dieser in 12 
Minuten von der Messe München über die Autobahn, die Prinzregentenstraße und 
den Odeonsplatz bis zum Königsplatz transportiert werden. Die U-Bahn benötigt für 
die gleiche Strecke 23 Minuten. Das wäre das falsche Signal für die dringend 
erforderliche Verkehrswende, das zudem nur unter völlig unrealistischen 
Testbedingungen erreichbar wäre.

In früheren Zeiten hießen solch privilegierte Fahrspuren für die „Reichen und 
Mächtigen“ auch „Kremlspuren“ - nach einer lange geübten Praxis in Moskau. Will 
sich die IAA wirklich in diese Tradition stellen?
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